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gez.   Hans Joachim Meyer



Zitate aus dem Schreiben von Prof. Dr. Dr.  h.c. Hans Joachim Meyer an Dr. Beate Gilles, General sekretärin der DBK

4 _ Radikalumbau als Zeichen der Abkehr von den Zielen des zweiten vatikanischen Konzils 

„Eine demonstrativere Abkehr (  …  ) vom zweiten vatikanischen Konzil ist kaum vorstellbar. Was soll man 
also von einer Versammlung von Bischöfen halten, die dies alles nicht nur ignoriert, sondern auch finan-
ziell unterstützt?“

1 _ Zur Mitverantwortung der DBK an der Zerstörung der Hedwigskathedrale
      und an der Verwestlichung der Kirche in Ostdeutschland

„Mit einer in ihrer Göße einmaligen finanziellen Unterstützungs    aktion“ „solidarisiert sich“ die Bischofs-
konferenz mit dem Radikalumbau und ermöglicht ihn erst. „Damit übernimmt man auch einen Teil der 
Verantwortung. Und ein maßgeblicher Teil der Mitverantwortung war, die Ostkirche zu verwestlichen.“ 
Obwohl „die Ostkirche (    unter dem Druck der Umstände    ) schon lange Dinge erprobt und vorweg nimmt, 
zu denen sie als Kirche in der Diaspora ohnehin gezwungen ist. Genau das aber wollen und wollten be-
stimmte Leute in Rom nicht.“  ( aus Seite 1, Abscnitt 3 )

2 _ Wiederaufbau gestaltung war Zeugnis der liturgischen Bewegung und der Einheit in der Spaltung

Zum ersten Mal in der Geschichte des Kirchenbaus wurde den Anliegen der (  sich nach dem Ersten Welt-
krieg entfaltenden  ) liturgischen Bewegung entsprochen“ und „der innere Aufbau der Hedwigs Kathedrale 
als Bischofskirche einer geteilten Stadt“ wurde durch das gemeinsame Wirken von „Künstlerinnen und 
Künstlern aus ganz Deutschland“ „zugleich zu einem einmaligen Zeugnis der Einheit und Gemeinsamkeit 
in der Zeit der Spaltung.“ „Auch dieses Zeugnis wird jetzt aufgegeben.“  ( aus Seite 2, Abscnitt 2 )

3 _ Diskreditierung Ostdeutschlands als Methode zur Rechtfertigung von Zerstörung

„Befürworter eines Radikalumbaus setzten auf die in Berlin wie auch in ostdeutschen Ländern praktizierte 
Methode, grundsätzlich den Wert in Ostdeutschland vorgefundener architektonischer Leistungen in Abre-
de zu stellen oder in Misskredit zu bringen.“  ( aus Seite 3, Abscnitt 3 )

Resümierende Aussagen zur Zerstörung der Innengestalt der Hedwigskathedrale

von Prof. Dr. Dr.  h.c. Hans Joachim Meyer im Schreiben vom 31. 03. 2022
an die General  sekretärin der Deutschen Bischofs  konferenz, Dr. Beate Gilles


